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1. Vorhabensträger 

Die Gemeinde Rosengarten beauftragte die Ingenieurbüro Winkler und Part-
ner GmbH, Stuttgart mit der Durchführung einer Starkregenuntersuchung 
zum Bebauungsplan Weidigäcker in Rosengarten. 
 
Auftraggeber: 
Gemeinde Rosengarten 
Hauptstraße 39 
74538 Rosengarten 
 
Gutachter: 
Ingenieurbüro Winkler und Partner GmbH (IWP) 
Schloßstraße 59a  
70176 Stuttgart 
 

2. Zweck des Vorhabens 

Die Gemeinde Rosengarten führt derzeit ein kommunales Starkregenrisiko-
management durch. Erste Berechnungsergebnisse zeigen geringe Überflu-
tungen im Bereich des Bebauungsplans Weidigäcker im Gemeindeteil Rie-
den in Rosengarten durch Hangwasser.  
 
Im Zuge der Planung der geplanten Bebauung wurden Berechnungen zum 
Starkregen durchgeführt. Mit Hilfe der Berechnungsergebnisse konnten 
Maßnahmen zum Starkregenschutz entwickelt werden, um negative Auswir-
kungen auf den Starkregenabfluss zu vermeiden. 
 
Für die vorliegende Untersuchung wurde das Höhensystem DHHN2016 (Hö-
henstatus 170) und für den Lagebezug das System nach ETRS 89 UTM Zo-
ne 32N zugrunde gelegt. 
 

3. Verwendete Unterlagen 

Zur Bearbeitung standen folgende Unterlagen zur Verfügung: 
 
 Starkregenrisikomanagement für die Gemeinde Rosengarten, derzeit in 

Bearbeitung durch IWP, Ergebnisse Rohberechnung 2025 [1] 
 Bebauungsplan Weidigäcker, Käser Ingenieure, 27.04.2026 [2] 
 Digitales Geländemodell Straßen und Graben, kp engineering, 

16.03.2026 [3] 
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4. Beschreibung der geplanten Maßnahme 

Der Bebauungsplan Weidigäcker [2] befindet sich befindet sich im Norden 
des Gemeindeteils Rieden westlich der K2594. Die Planung sieht den Bau 
von Einfamilienhäusern, Doppel- und Mehrfamilienhäusern vor (siehe nach-
folgende Abbildung). 
 
Abbildung 1: Bebauungsplan Weidigäcker in Rosengarten [2] 

 
 
 

5. Starkregengefahrenkarte 

Für die Simulation der Starkregengefahrenkarten wird die ArcGIS-
Erweiterung FloodAreaHPC-Desktop, Version 11.6 der geomer GmbH und der 
Ruiz Rodriguez + Zeisler + Blank Gbr verwendet. Zur Anwendung von  
FloodArea wird ArcMap 10.8 von ESRI genutzt. FloodArea ist ein vereinfach-
tes, zweidimensionales hydraulisches Modell.  
 
Für die im Zuge der vorliegenden Untersuchung durchgeführten Berechnun-
gen wurde das bestehende hydraulische Modell der Rohberechnung des 
Starkregenrisikomanagements der Gemeinde Rosengarten verwendet. Eine 
Verfeinerung (Einbau von Verdolungen und Wandstrukturen) der Laserscan-
ningdaten erfolgte hierbei noch nicht. Auf die Berechnungsergebnisse haben 
diese Vereinfachungen keine signifikante Auswirkung. Für das Untersu-
chungsgebiet wurden beim außergewöhnlichen Niederschlagsereignis eine 
Niederschlagsmenge von 47 mm/h zugrunde gelegt. Die Überflutungstiefen 
beim außergewöhnlichen Niederschlagsereignis aus der Rohberechnung für 
den Istzustand sind der Anlage 1 zu entnehmen.  
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6. Bewertung der Überflutungsgefährdung 

Im Starkregenfall kommt es im Bereich des Bebauungsplans Weidigäcker in 
Rosengarten zu Starkregenabflüssen im nördlichen und südlichen Bereich 
des Bebauungsplans.  
 
Um negative Auswirkungen auf den Starkregenabfluss zu vermeiden, wurden 
folgende zusätzliche Maßnahmen zum Starkregenschutz in der Berechnung 
des Planungszustandes (mit Maßnahmen zum Starkregenschutz) berück-
sichtigt: 
 
 Graben im Süden des Bebauungsplans [3] 
 Ableitung der Abflüsse im Graben im Süden (Maximalabfluss ca. 

0,1 m³/s) durch eine Verdolung DN 300 zum Graben auf dem Flurstück 
Nr. 534 (Ableitung in das geplante Regenrückhaltebecken im Westen) 

 
Es wurden Berechnungen für das außergewöhnliche Niederschlagsereignis 
im Zustand nach Umsetzung des geplanten Bebauungsplans und der oben 
aufgeführten Maßnahmen zum Starkregenschutz (Planzustand mit Maßnah-
men) durchgeführt und mit den Ergebnissen des aktualisierten Istzustands 
verglichen. 
 
Im Plan 2 sind die Überflutungstiefen im Planzustand mit Maßnahmen zum 
Starkregenschutz dargestellt. Durch die vorgesehenen Maßnahmen zum 
Starkregenschutz ergibt sich beim außergewöhnlichen Niederschlagsereignis 
keine Verschlechterung der Starkregengefährdung der angrenzenden Be-
bauung. Eine Überflutung der geplanten Bebauung im Baugebiet sind nicht 
zu erwarten. 
 
Um eine weitergehende Sicherheit gegenüber Überflutungsschäden im Bau-
gebiet zu erzielen, können folgende Maßnahmen genannt werden: 
 
 Ausbildung von umgekehrten Dachprofilen in den Straßen 
 Hohe Anzahl von optimierten Straßeneinläufen (Aufsätze mit erhöhter 

Wasseraufnahme) 
 Einbau versickerungsfähiger Beläge in den befestigten Flächen der Bau-

grundstücke  
 Berücksichtigung von Dachbegrünungen  
 Einbau von Rigolen/Zisternen auf den Baugrundstücken 
 
Es wird empfohlen, die Eingangsfußbodenhöhen der Gebäude, die Ein-
fahrtshöhen von Tiefgaragen und die Schutzhöhen von Lichtschächten auf 
mindestens 0,3 m über der Straßenhöhe im Bebauungsplan festzusetzen.  
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Ein Vergleich der Überflutungstiefen zwischen Ist-Zustand und Plan-Zustand 
(mit Maßnahmen zum Starkregenschutz) ist im Plan 3 dargestellt. Außerhalb 
des Bebauungsplans ergibt sich keine Verschlechterung der Überflutungsge-
fährdung der bestehenden Bebauung.  
 
aufgestellt: 
Dipl.-Ing. Armin Binder 
Stuttgart, den 05.05.2026 
 
 
 
(Dipl.-Ing. Armin Binder) 
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Schutzmaßnahmen gegen Starkregen
Empfohlene Maßnahmen zum Starkregenschutz bei der Umsetzung
des Bebauungsplans:
- Ausbildung von umgekehrten Dachprofilen in den Straßen
- Hohe Anzahl von optimierten Straßeneinläufen

(Aufsätze mit erhöhter Wasseraufnahme)
- Einbau versickerungsfähiger Beläge in den befestigten Flächen

der Baugrundstücke
- Berücksichtigung von Dachbegrünungen
- Einbau von Rigolen/Zisterne auf den Baugrundstücken
- Eingangsfußbodenhöhen der Gebäude, Einfahrtshöhen Tiefgaragen,

Schutzhöhen Lichtschächte Keller mindestens 0,3 m über Straßenhöhe


